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Düsseldorfs Nachwuchs hat im
Bundesvergleich die b€sten Zäh-
n€ zeigen Unteßuclungen des
Gesundnertsamts. 7I Prozent al-
ler Kindergart€nldnder sind den-
nach ftariesftei, 91 Prozent der
Grundschüler häben aesunde
Z?ihne. Ein Erfok des Prophyla
xeprogramms, das seit 1986 von
der,,Akionsgemeinschaft z.lm
gesundheit" angeboten wird.

Mit den Stoff-Krokodilen
Ired und Mick im ScuepDtau b€
sucht ProphlaxehelGrin Anseli-
ka Burandr vier Mal in Iahr ;uch
d ie Kindenaqesshtte an der Si€s-
bu rser stnßö. Ired undMickä
ben Tipps zü ZaiDpflese und;
ten spleL€risch.rum regebnaßigen
ö€Sucn des Za_hnarztes.

Kita-Kind Made kennt lred
schon gut. Die Zahnpaitatub€ be-
kommt di€ Vierial.ise noch
nicht alein auf, sie ist ai fest veF
schraubt, aber ZühneDutzen kdnn
src schon olne Hdf;. "tch war
auch schon mal beim Zahnarzt'i,

erzül t sie. Das lieut Burandt.
,.Verhalten$nderunqen qehen
oft von Kindem aur. Sie u6eüe-
den ihre Eltem mir ihnen zurn
Doktor zu gehen", sagt sie.

Die ka ö5en lhfekte konzentieren
9i(h b.i wenigen Kndem
Eine Erfairung die auch Harm
Blazejak gernacht har. ,,Die pro-
phylaxe wirk, nanchmal bin-
gen die Kinder auch ihre Ge-
schwister oder sosar die Eltern
mit", sagr der Zahn;zt mjt prdris
in EIer. Denn trotz der positiven
ZaNen, vor 21 lahren wären nur
6r Prozent der Kinder kariesftei,
gbt es immer noch Problemf.ile,
deren Z?ihne beschädisr sind.

"Diese Kinder haben da;n neisl
erlrem scblechre Zä]me", sagt
Blazejak. Es sei nicht selten. dais
sie mit einem kornplen löchrisen
fübiss den w€s in seine Prixis
ntnden. .,Das koiarnt vor."

Dar ändere sich dann auch
nicht auJ der weiterflihienden
Schule. Darum ist die Akionsge
meins€haft auch an Haupt- und
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PsoG itM 5eit 1986 kämpft die
,,Aktionsgem€indaft Zahnge-
sundheif, an Kinde{aqesstätten
geg€n |(aies, s€it 1993 auch an
den Grundschulen. Beteiligt sind
die qe5etzlkhen Krankenkassen
(5ie fnanziercn die Programme
mit 600 000 turc jährtich), das
6e5undhetuamtünd niedergelar-
sene zahnäEte. ubriqens: am 25.
September ist,,Der Tag derZahn-
gesundheit."

Iörderschulen t?itig.,,Natürlich
ist es schlierig alle Eltern zu er-
reichen", sast Sonia Lansen-
scheid, die riiterin d€! Kid an
der Siegburger Stnße, die voD der
Aktionsgemeinschaft für das
schönste loto zum Thema ähn,
gesundheit gekürt wurde.

Langenscheid betreut 63 Kin-
der aus 15 Nationen ,Es ist nicht
leicht auf ale Eltern einzuwirken,
die kultEelen Hinterg jnde
sind seh. unrerschiedticli." Bei
gemeinsarnen lesten macht die
Kita deshalb auch die Kariespro-
phylare zum Therna. "Daswirkt", sägt Langenscheid.

Di€ Kind€rgartenkindervon der rfta siegbüger staße wissen, woräufe! beim zähnepütren ankomnt F'toi Bernd sdarer

Es wirkt Mit vereinten
Kräften gegen Karies
GtluilDflltr Düsseldorfs Kinder haben rm
Bundesvergleich die gesündesten Zfine - aber
es gibt immer noch einige Problemfälle. o
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